
 

 

Eislaufclub Heuried Zürich (ECHZ) Schutzkonzept Off-Ice Training  
Ab 6.6.2020 bis auf weiteres 
 

Präambel  

Dieses Konzept beinhaltet die Massnahmen für die Fortsetzung des ECHZ Off-Ice Trainingsbetriebes im 
Sportzentrum Heuried, unter der Berücksichtigung der Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen des Bundes.  

Änderungen und Anpassungen werden nur mit Berücksichtigung der Vorgaben der Behörden (BAG, BASPO, 
SIS usw.) vorgenommen.  

Die Lockerungsmassnahmen des Bundes erfolgen in mehreren Phasen. Die entsprechende Lockerung oder 
regulierenden Massnahmen werden einen direkten Einfluss auf dieses Schutzkonzept haben. 

Die Gesundheit und die Sicherheit der Sportler, Trainer sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
höchste Priorität. Die Massnahmen, welche vom Bundesrat beschlossen werden, sind vollumfänglich zu 
respektieren und einzuhalten. 
 

ECHZ Verantwortlicher: 
Julie Jaeger, Mobile 079 404 20 20, julie.jaeger@echz.ch 

Grundsatz  

• Einhaltung der Hygieneregeln des BAG  

• Social-Distancing (2 m Mindestabstand zwischen allen Personen; 10 m2 Trainingsflecke pro Person)  

• Maximale Gruppengrösse:  
- Gymnastikraum 15 Personen, Kraftraum 5 Personen 

• Teilnehmende werden zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten protokolliert.  

• Besonders gefährdete Personen müssen die spezifischen Vorgaben des BAG beachten.  

Risikobeurteilung und Triage  

Krankheitssymptome  

• Eisläufer und Trainer mit Infektionssymptomen haben keinen Zugang zu den Trainingsstätten.  

• Sie müssen sich an ihren Arzt wenden und dessen Anweisungen befolgen.  

• Die Trainings-Gruppe, der sie angehören, sowie die für die Anlage verantwortliche Person ist 
unverzüglich über die Krankheitssymptome zu informieren.  

Ablauf und Informationsfluss: 
Im Fall einer Infektion/positive Diagnose mit COVID-19 ist der Informationsfluss wie folgt: Sportler-> 
Trainer-> Trainingsgruppe Eltern und ECHZ Verantwortlicher-> Betriebsleitung Anlage und weitere 
Sportler, die in der gleichen Gruppe gemäss Trainingsprotokoll trainiert haben.  
 

Trainingsregeln 

• Nur Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich gemäss den Vorgaben des ECHZ im Voraus 
angemeldet haben, dürfen an einem Kurs teilnehmen. 



 

 

• Die Teilnehmer sollten, wenn immer möglich, bereits für das Training gekleidet erscheinen. 

• Wenn erforderlich, ist die Benutzung der Garderobe erlaubt. Ein Abstand von 2 Metern sollte wann 
immer möglich eingehalten werden. Die Mitglieder sollten sich so kurz wie möglich in der Garderobe 
aufhalten. Eltern ist der Zutritt der Garderobe nur gestattet, wenn sie kleinen Kindern helfen 
müssen. 

• Wenn das Wetter es zulässt, können die Trainings im Freien rund ums Heuried stattfinden. 

• Gemäss Schutzkonzept des Sportzentrum Heuried, ist die Gebäude für Eltern grundsätzlich offen 
(BAG Abstandsregeln beachten). Es wird jedoch empfohlen den Aufenthalt auf der Gebäude auf ein 
Minimum zu reduzieren. Damit erreichen wir, dass die Massnahmen die in den letzten 
Wochen/Monaten getroffen wurden, weiterhin einen nachhaltigen Effekt haben. 

• Es wird empfohlen, die notwendige persönliche Ausrüstung (Matten, Springseile, Spinner) selbst 
mitzubringen. Geteilte Ausrüstung müssen zwischen jeder Benutzung sowie am Ende des Trainings 
desinfiziert werden. 

Reinigung und Desinfektion (der Sportstätte)  

Für die Reinigung und Desinfektion der Sportanlage und des vom Sportamt zur Verfügung gestellten 
Sportmaterials (Tore etc.) ist der Anlagebetreiber verantwortlich.  

Kommunikation des Schutzkonzepts 

Das Schutzkonzept wird allen Trainern, Eltern und Kursteilnehmern mitgeteilt. Eine Nichtbeachtung der 
Regeln führt zum Ausschluss von weiteren Kursen. 
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